
Österreichischer Biologiedidaktiktag 2012  
(Leitung und Koordination AECC-Bio und RFDZ Kärnten)  
 
Übergeordnete Ziele  
 Auseinandersetzung mit relevanten Konzepten und Ergebnissen der 

Biologiedidaktischen Forschung 
 Strategische Überlegung zur Weiterentwicklung der österreichischen 

Biologiedidaktik 
 Kollegialer Austausch über Konzepte und Arbeitsfelder der Regionalen und 

universitären Biologiedidaktikzentren Österreich 
 Vernetzung der österreichischen Biologiedidaktikerinnen und 

Biologiedidaktiker 
 
Zielgruppe 
 BiologiedidaktikerInnen und LeiterInnen von biologiedidaktischen 

Lehrveranstaltungen  
 BiologielehrerInnen von „Netzwerken“ und „Arbeitsgemeinschaften“ 
 PraxislehrerInnen (BetreuungslehrerInnen – Fach Biologie)& 

BiologielehrerInnen an Praxishauptschulen der PH 
 PFL- und fBM-LehrgangsabsolventInnen und an der Biologiedidaktik in 

Österreich interessierte BiologielehrerInnen 
 
Spezifische Ziele 2012 
 
Biologiedidaktik ist die Wissenschaft vom Lernen und Lehren der 
Biologie. Wie jede Wissenschaft entwickelt Biologiedidaktik ihre 
Konzepte für die Lehre reflexiv und forschungsbegleitet. Die 
Recherchen für den aktuellen Nationalen Bildungsbericht zeigten ein 
sehr heterogenes Bild der Biologiedidaktik in Österreich. Hier setzt 
der diesjährige Biologiedidaktiktag an. 
 
 Aktuelle Entwicklungsprojekte an den unterschiedlichen Standorten 
 Aktuelle Forschungsvorhaben (Inhalte, Finanzierung, Kooperation)  
 Identifikation und Diskussion der HOT SPOTS der Entwicklung einer 

forschenden Biologiedidaktik an Universitäten, PH,  RFDZ und 
Netzwerken 

 
Programm 2012 
 
10:15 Wellcome & Einleitung 
 
10:30–12:30 Kurzpräsentationen über aktuelle Entwicklungsprojekte 
und Forschungsvorhaben (Inhalte, Finanzierung, institutioneller 
Hintergrund, Kooperation)an den unterschiedlichen Standorten (ca. 5-
10 min pro Beitrag + 5 Min Rückfragen)  
Zur Vorbereitung: 1-2 Flipchart (Poster) /könnten die Diskussion 
unterstützen. (PPT bitte nur im Notfall!) 
 
12:30-13:00 Festlegung der Diskussionspunkte („Hot Spots“)für den 
Nachmittag (Gruppeneinteilung) 
 
13:00 - 14:30 MITTAGSPAUSE mit Vernetzungsgesprächen 
 
14:30 – 15:30 Sammlung der Ergebnisse 
 
16:00 Abschluss im Plenum 


